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Digitale Verantwortung in Unternehmen 
Betriebs- und Verbraucherwissenschaftler initiieren Dialog am 30. Januar 2020  

 

Datifizierung, Automatisierung, Virtualisierung: Die Beziehung zwischen Unternehmen, Mitarbeiterinnen 

und Verbrauchern ist zunehmend digital. Das birgt nicht nur Chancen, sondern auch Risiken – öffentlich dis-

kutiert werden zum Beispiel der Wegfall von Arbeitsplätzen durch Robotertechnik, der Umgang mit Perso-

nendaten, der ökologische Fußabdruck der Digitaltechnologie. Ist die Zeit reif für eine bindende digitale 

Ethik, auch bekannt als Corporate Digital Responsibility (CDR)? Expert*innen aus der Betriebswirtschafts-

lehre, den Verbraucherwissenschaften, des Bundesministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) 

sowie Vertreter*innen aus Unternehmen und Verbänden trafen sich am heutigen Donnerstagnachmittag, 

um hierzu in einen Dialog zu treten. Veranstalter waren der Sachverständigenrat für Verbraucherfragen 

(SVRV) und der Verband der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft e.V. (VHB). 

Was bedeutet digitale Verantwortungsübernahme für die unterschiedlichen Akteure? Welche Ziele sollen 

mit einer digitalen Unternehmensethik erreicht werden? Genügen freiwillige Zertifizierungen und ein ent-

sprechend erweitertes Berichtswesen, um ein starkes gesellschaftliches Bündnis zu erreichen? Die unter-

schiedlichen Perspektiven und Antworten auf diese Fragen referierten Prof. Dr. Peter Kenning (SVRV) und 

Prof. Dr. Peter Walgenbach (VHB). Pamela Wille aus dem BMJV stellte die CDR-Initiative des Ministeriums 

vor. Moderiert wurde die Veranstaltung von Prof. Dr. Barbara E. Weißenberger (VHB, NRW-Zentrum für  
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Wirtschaft und digitale Verantwortung). Die stellvertretende Vorsitzende des SVRV, Prof. Dr. Louisa Specht-

Riemenschneider, führte durch die anschließende Podiumsdiskussion unter Einbeziehen des Publikums. 

„Die Digitale Transformation sollte so gestaltet werden, dass sie auf die globalen Nachhaltigkeitsziele ein-

zahlt“, so der SVRV-Vorsitzende Prof. Dr. Peter Kenning. „Vor diesem Hintergrund wäre es für Unterneh-

mensführungen ratsam, Strategien und Maßnahmen zu entwickeln, die den Prozess der Digitalisierung mit 

den Erfordernissen einer nachhaltigen Wirtschaft verbinden. Auf dem heutigen Forum haben wir CDR aus 

verschiedenen Perspektiven diskutiert und so einen Dialog zwischen Politik, Betriebswirtschaftslehre und 

Verbraucherwissenschaften initiiert.“ 
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Der Sachverständigenrat für Verbraucherfragen (www.svr-verbraucherfragen.de) ist ein Beratungsgremium des Bun-

desministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz. Er wurde im November 2014 vom Bundesminister der Justiz und 

für Verbraucherschutz eingerichtet. Der Sachverständigenrat soll auf der Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse und un-

ter Berücksichtigung der Erfahrungen aus der Praxis das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz bei 

der Gestaltung der Verbraucherpolitik unterstützen. Der Sachverständigenrat ist unabhängig und hat seinen Sitz in Ber-

lin. 

Der Verband der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft e.V. (http://vhbonline.org/) setzt sich aus rund 2.700 Mitglie-

dern zusammen, die sich wissenschaftlich auf dem Gebiet der Betriebswirtschaftslehre betätigen. Ziel des VHB ist die 

Förderung und Weiterentwicklung der BWL als gesellschaftlich relevante, international anschlussfähige und zukunfts-

weisende Wissenschaftsdisziplin. Er ist eine wachsende, lebendige Plattform für wissenschaftlichen Austausch, Vernet-

zung und Nachwuchsförderung in allen Bereichen der BWL und darüber hinaus. 1921 gegründet ist der VHB heute die 

führende wissenschaftliche Verbandsinstitution der BWL im deutschsprachigen Raum. 
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